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iſekortoffe
er Teichal Das nene Trunkſuchtosgeſetz

e s Halle 14 Januarde zu v Aller Wahcſcheinlichkeit nach wird das neue Trunkſuchts
raße 14a e ſetz in der kommenden Woche nachdem es die Zuſtimmung des
ig zu vef undesrathes erhalten haben wird an den Reichstag gelangen

1a p ind zwar in nicht unerheblich abgeänderter Geſtalt Es iſt be
nnt wie in dem urſprünglichen Entwurf Beſtimmungen enthalten
aren die genan genommen beim beſten Willen nicht überall
iszuführen waren Sehr recht haben die dentſchen Aerzte geſagt
ß bei der Bekämpfung und Eindämmung der Trunkſucht nicht
isſchließlich der Polizei das erſte Wort gebühre ſondern daß auch
m ärztlichen Standpunkt ein ſehr ernſtes Wort mitzuſprechen ſei
or allen Dingen iſt übereinſtimmend gefordert daß die Trunken
it als ſolche nicht ſtrafbar ſein ſoll Mit Recht denn die Trunk
cht findet ſich in allen Klaſſen der Bevölkernng und wenn ſich
eſer in Wein betrinkt jener in Bier und der dritte in Brannt

ein ſo iſt zwar die Qualität bes berauſchenden Stoffes ver
ſieden aber die Wirkung iſt überall die gleiche und Betrunkene
nnen nur nach gleichem Maßſtabe benurtheilt werden Während
er der vom Branntwein oder Bier Betrunkene ſehr leicht in der
effentlichkeit erſcheinen und dann dem rächenden Arm der Gerech
gkeit verfallen kann wird der Weintrinker faſt durch die Bank

der Lage ſein ſich nach Hanſe fahren zu laſſen und ſeinen Zu

t
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Skid d de and Anderen zu entziehen Wird denn überhaupt nur von unge

j6a p l Hldeten Leuten oder lediglich des Trinkens wegen getrunken
rich dic anz gewiß nicht Es läßt ſich mehr als ein hochberühmter
10 p r Peneral dieſes Jahrhunderts nennen der ein gewaltiger Trinker

rfanſen Par und auch über bekannte Civilleute lätzt ſich Manches
aße 6 p gen Einer der gefeiertſten Dichter der Neuzeit deſſen Werke in

anſenden von Exemplaren in deutſchen Familien verbreitet ſind
H nd der eine ſeltene Popnlarität genießzt hat bis wenige Jahre vor
nkergaſſe Finem Tode außerordentlich ſtark getrunken die Urſache war nach
für 56 M ztlichem Ausſpruch ein Leiden welches ſich der Dichter während

ner längeren Feſtungshaft zugezogen hatte So wie hier die
n Markt Dinge liegen liegen ſie aber anch in vielen anderen Fällen und

rum im Jntereſſe der Gerechtigkeit ſoll die Trunkſuchts Be
xafung in einer Weiſe erfolgen daß alle Trinker davon betroffenferd rden alſo vornehmlich da wo daraus Vergehen oder Verbrechen

ſtehen Auch hier ſind es nicht allein die unteren Klaſſen der
völkerung deuen beſondere Aufmerkſamkeit zu ſchenken iſt die

ger minalgeſchichte der Großſtädte namentlich hat Erſcheinungen
Wettin Erncht die recht betrübend ſind Die häufige Zuerkennung mil

r nder Umſtände für eine im Trunk begangene Strafthat iſt vom
bel und ganz zu verwerfen wenn es ſich um rückfällige oder

r J wohnheitetrinker handelt Sehr viele in der Trunkenheit be
g W ngene Strafthaten ſind nicht ans der Trunkenheit entſtanden

dern die Thäter hatten ihre Handlungen längſt vor dem Ein
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kann aber in reinem Falle eine Entſchuldigung für Betrnnkenheit
bedeuten Viel eher kann man Jemandem der eine vernachläſſigte
Erziehung genoſſen hat und der nun auch im Nauſch brutale
Dinge verübt unter Umſtänden mildernde Umſtände zuerkennen
als Jemandem der in Folge ſeiner ganzen Lebensſtellung wiſſen
muß daß mit dem Eintritte der Trunkenheit leicht fremde Gewalten
die Herrſchaft über ſeinen Geiſt gewinnen können Für das was
der Betrunkene thut kann er allerdings nicht immer verantwortlich
gemacht werden wohl aber dafür daß er ſich in einen Zuſtand
verſetzte in welchem er die Gewalt über ſich ſelbſt verlor Dieſe
Punkte möchten vor allen Dingen bei der Regelung dieſer Ange
legenheit ins Auge gefaßt werden damit keine falſche Auffaſſung
in den verſchiedenen Bevölternngsklaſſen Platz greift

Die beſondere Aufmerkſamkeit und unſer beſonderes Mitleid
auch müſſen die Gewohnheitstrinker hervorrufen dieſe Unglück
lichen denen der Fuſel alle Kraft und alle Selbſtſtändigkeit ge
raubt hat und die nicht ſelten zur Zielſcheibe von Spott und
Hohn werden Tragen ſie ſicher an ihrem bejammernswerthen
Zuſtand die Hauptſchuld ſo ſind ſie doch nicht ſelten auch durch
die Mitſchuld Anderer dahin gekommen wo ſie heute ſich befinden
Es geht hier meiſt nicht ohne ein feſtes Einſchreiten ab und wenn
bewährte ärztliche Sachverſtändige den dringenden Rath geben die
Entmündigung und Unterbringung von Gewohnheitstrinkern in
Krankenhänſern eintreten zu laſſen zur Einrichtung von Trinker
aſhlen Vorſchläge machen ſo mag hierbei dem Einzelnen wohl
Manches nicht gefallen was doch im Jutereſſe der Geſammtheit
nothwendig wird Der Schade welchen die Gewohnheitstrinker
ſich und Anderen zufügen iſt noch weit größer als es auf den
erſten Blick erſcheinen mag es kommen hierbei auch Dinge in Be
tracht die ſich nicht gnt im Nahmen dieſes Artikels veröffentlichen
jaſſen Es wird ferner auch eine umſichtige Mitwirkung der Gaſt
wirthe erforderlich ſein um unmäßigem Trinken Einhalt zu thuen
Die deutſchen Gaſtwirthe ſind ja im Allgemeinen nicht ſo ſehr auf
das Verdienen verpicht daß ſie auch einem Betrunkenen noch fort
während geiſtige Geträuke verabfolgen bis dieſer ſeiner Sinne
ſelbſt nicht mehr mächtig iſt aber es ſind auch auf dieſem Gebiete
wiederum namentlich in großen Städten Dinge paſſiert die dazu
auffordern etwas weiter die Augen als dies bisher geſchehen iſt
zu öffnen

Die Trunkſucht iſt eins der abſchenlichſten Laſter wir wiſſen
leider aus der menſchlichen Entwicklungegeſchichte daß die Laſter
welche dem Menſchen ankleben ſich niemals ganz werden ausrotten
laſſen und daßz auch Richter und Polizei mit der größten Strenge
hieran abſolut nichts zu ändern vermögen Sie können uur die
zu Tage tretenden groben Auswüchſe des Laſters verſchwinden
machen werden aber nie das treffen was ſich unter der Oberfläche
des geſellſchaftlichen Lebens behutſam verbirgt Hier kann uur
eine Beſſerung durch eruſte moraliſche Einwirkung erzielt werden
Ein ernſter Charakter ein feſter Wille ein pflichtgetreues Streben
werden immer erfolgreich ſolchen Anfechtungen Widerſtand leiſten
in edleren Dingen ihre Erholung finden und ſolche fragwürdige
Sachen zurückweiſen Kein Menſch kann ſich beſſer machen als
er iſt und ſo wäre es zu viel des Guten verlangt wenn wir der
albernen Temperenzbewegung der Dankees die Waſſer predigen
und das Höllenzeug von Brandy ſaufen Folge leiſten wollten
Eine Temperenzbewegung brauche ſiwir nicht bei uns ſie würde
nichts erreichen als eine Verſchlimmerung der hente noch leidlichen

Gönnen wir Jedem eine frohe Stunde arbeiten wir

J e
Brachſtedt Brehna Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh

nur der Unmäßigkeit entgegen Leicht iſt es ja gegen den Schnaps
zu predigen und im Hauſe beim Mittagsmahle ein Gläschen guten
Bordeaux zu ſchlürfen Solche Heuchelei wie ſie drüben Sitte
wollen wir uns in Deutſchland mit aller Kraft und Energie vom
Leibe halten

Das Uenjahrsgeld für den Zaren

Halle 14 Jannar
Geſtern begann in Rußland das neue Jahr Rußland iſt

eben gegen das übrige Europa auch in der Zeitrechnung zurück
wenn auch nur um zwölf Tage Das neue Jahr brach in Ruß
land an aber die alten Sorgen im Zarenreich verſchwinden nicht
Die Hungersnoth die Unzufriedenheit die liederliche korrupte
Wirthſchaft die brutale Tyrannei die orthodoxe Verfolgungswuth
ſie alle begrüßte das neue Jahr in Rußland wieder

Der Zar ſieht mit ſchweren Sorgen den kommenden Dingen
entgegen es fehlt eben Alles in ſeinem ungeheueren Reiche Es
fehlt an Getreide es fehlt an Brot und es fehlt das Geld um
die entſetzliche Hungersnoth zu bekämpfen Jn dieſem Moment
der Bedrängniß und der Noth wendet ſich der Zar an die frau
zöſiſche Republik und bittet ſie um ein Neujahrsgeld

Tauſend Millionen ſo viel Neujahrsgeld verlangt der
Zar Das ſcheint aber doch den franzöſiſchen Finanzmännern ein
zu hohes Neujahrsgeld ſelbſt für den Zaren Und ſo unter
handelt jetzt der Direktor der Petersburger Diskontobank in Paris
mit den Finanzmännern nicht tauſend nur 250 Millionen wollen
die Franzoſen dem Zaren zu Neujahr geben

Damit iſt aber Rußland nicht geholfen Herr Wyſchne
gradski der Finanzminiſter des ruſſiſchen Reiches befindet ſich
in einer höchſt peinlichen Situation Die Kaſſen ſind leer dafür
aber befinden ſich in den Händen des Herrn Whyſchnegradski
Obligationen der neuen ruſſiſchen Anleihe im Nationalwerthe von
zweihundert Millionen dieſe hatte der ruſſiſche Finanzminiſter
zuſammengekauft um der Baiſſe der Ruſſenwerthe in Paris ein
Ende zu bereiten Das gelang aber was ſoll jetzt mit den
200 Millionen Obligationen geſchehen Für die Franzoſen ſind
dieſe Anlagepapiere gut genng ſo denkt Herr Wyſchnegradski aber
Gott ſchütze die Ruſſen vor dem Beſitze dieſer ruſſiſchen Auleihe
papiere Darum fort mit dieſen Obligationen aus dem Reiche
des Zaren fort nach Frankreich

Alexander III hat die Marſeillaiſe ſtehend augehört und dieſe
Huldigung des weißen Zaren für die rothe Republik kommt den
Franzoſen theuer zu ſtehen Der Zar hat ſich nie mit Kleinig
keiten abgegeben und das Neujahrsgeld das er von der Republik
verlangt iſt dementſprechend Allein es hat faſt den Anſchein
als ob die Republik dem Zaren ſein Begehren diesmal nicht er
füllen wollte Vier Milliarden iſt Rußland bereits Frankreich
ſchuldig und jetzt verlangt es die fünfte genau die Summe
der Kriegsentſchädigung die Frankreich im Jahre 1871 an Dentſch
land zahlte

Hundert Jahre ſind es her daß Frankreich den Königen den
Krieg erklärte Unter den Klängen der Marſeillaiſe zog damals
das franzöſiſche Heer aus um die Jdeen der Freiheit in Enropa
zu propagiren Der Kampf gegen den Abſolntismus das war
der Wahrſpruch des Frankreichs des Jahres 1792 des Frank
reichs der Girondiſten Und heute hundert Jahre ſpäter ſehen

Sie erhalten hundert Franken für die Beſorgung
Alle Teufel Jſt der ſo reich der Sie ſchickt
Es iſt eine Frau Es handelt ſich um Leben und

Tod
Und wer ſind Sie denn
Jch ſtehe in ihrem Dienſte Willigen Sie ein
Natürlich ſobald es gilt den Baron zu ärgern
Sie wollen alſo den Brief hintragen
Sofort Geben Sie ihn nur her
O ich danke Jhnen von Herzen

n tt des Nauſches geplant und ſich erſt Muth dazu angetrunken
S Kas Bauen auf die mildernden Umſtände bei Trunkenheit muß

ſiraße g In Ende nehmen wenngleich dem Richter nicht vorgegriffen werden
Jarf nach ſeinem beſten Ermeſſen in jedem Einzelfalle zu ent

n eiden Wenn Strenge Noth thut ſo muß ſie doch in allen
i F Fällen mit Gerechtigkeit gepaart ſein Beſſere ſoziale Stellung Zuſtände
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e ere spät geſühntre Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nachdruck derboten

r 1892 FFortſetzunghn Als ſie in s freie Feld hinaustrat war ſie beruhigt
Jetzt konnte ſie nicht mehr ſo leicht überraſcht werden Tros

in i ein ſchritt ſie mit großer Vorſicht weiter und als ſie auf
a fie Lichtung kam wo die Ziegenhütte ſtand ſank ihr faſt

er Muth und ihr Herz ſchlug heftig denn die Rivolards
a baren ſchlecht beleumundet ſie erfreuten ſich nicht eben des
walter z eſten Rufes
tr 6 p Es blieb ihr aber nichts Anderes übrig als ſie aufzu
ſo zu vergjuchen war es doch bereits zwei Uhr und ſie mußte vor
traße agesanbruch wieder im Schloſſe ſein
ateſfſ Ge Als ſie ſich der Hütte näherte kam ihr ein zottiger Hund
t die nurrend entgegengeſprungen während ein Mann der eine

Jagdmelodie vor ſich hinpfiff langſam nachfolgte Seine
dunkle Geſtalt hob ſich gegen den klaren Himmel ab es
par Simon der ſoeben die Hütte verließ Als er Suſanne
jemerkte hörte er auf zu pfeifen

e Was giebt s Finaud rief er dem Hunde zu
l vHerr Rivolard
Wer ruft da Abh eine Schöne

niſſe halb
nügen zur
00 haupt

traße 5 Jch möchte Sie ſprechen
hon gebr Wo kommen Sie her
u Aus Varenne Nicht wahr Sie können den Baron

nicht leiden
Meiner Treu nein
Wollen Sie Jemandem einen Dienſt leiſten der ihn

mehr haßt als Sie
Was für einen Dienſt
Auf der Stelle einen Brief nach Roiſſy bringen

Das iſt nicht ſchwer Jch habe dort einen Freund

453 b

iufen ge
n Größe
Rucdol

u wird
ße 170

Sie gab ihm den Brief und das Geld und ohne in s
Haus zu treten drehte er ſich um pfiff ſeinem Hund der
im Gebüſch Herumſtöberte und marſchirte nach Roiſſy
während Suſaune den Weg zurückeilte den ſie ge
kommen war

Um vier Uhr als ein roſiger Schimmer den Horizont zu
umſäumen begann ſchlüpfte ſie wieder in s Schloß und be
trat leiſe das Zimmer ihrer Herrin die ausgeſtreckt auf dem

Divan lag
Nun fragte Helene begierig
Alles beſorgt
Jſt Dir Niemand begegnet
Keine Menſchenſeele
Du biſt ein gutes Mädchen Suſanne

Unterdeſſen ſchritt Simon Rivolard rüſtig in die Nacht
hinaus Er war nuach ſeiner Manuier ehrlich man hätte
ihm tauſend Franken für den Brief bieten können er würde
dieſelben mit Entrüſtung zurückgewieſen haben auch wenn
er nicht einen ſo tiefen Haß gegen den Baron genährt
hätte Für ihn der ſein halbes Leben lang in den

herumgeſtreift war dieſer nächtliche Gang nur eine
Spielerei

Bei Tagesanbruch klingelte der Wilddieb an dem Schloß
thor von Roiſſy und verlangte den Marquis zu ſprechen

auf und ſaß mit ſeinem Bruder in einem kleinen Salon des
Erdgeſchoſſes

Touſſaint führte ſeinen Freund Simon nachdem er ihm
kräftig die Hand gedrückt hatte zu dem Marquis der haſtig
den Brief entgegennahm

Eine Nachricht für Sie meldete Rivolard Es
ſcheint etwas ſehr Wichtiges zu ſein denn eine Frau kam
allein mitten in der Nacht zu mir

Suſanne murmelte Jean von Mareilles
Der Brief Helenen s lantete folgendermaßen
Mein theurer Jean ich werde um vier Uhr an der

Kapelle ſein Wenn mich nicht Alles trügt wird der Baron
mich überwachen und mir nachgehen Triff Deine Maß
regeln mit Vorſicht mein Leben gilt nichts ſetze aber das
Deinige nicht der Gefahr aus Erhalte Dich für Gabriele
Sie wird morgen heimlich mit Suſanne bei Dir eintreffen
Das Leben hier iſt nicht mehr zum Aushalten Jch liebe
Dich nur Dich allein und bleibe Dir treu bis in den Tod

Deine Helene

VI

Der Fuchs in der Falle
Pidoux gerieth in nicht geringe Beſtürzung als er er

kannt hatte daß er wie ein Gefangener eingeſperrt war und
ſeine Verwirrung war um ſo größer als er nicht wußte
was man mit ihm vorhatte

Die halbe Nacht grübelte er darüber nach er konnte
es nicht ausfindig machen die Sache war zu ſeltſam Er
befand ſich im Schloſſe Roiſſy bei einem reichen amerika
niſchen Herrn zu dem er in den beſten Beziehungen ſtand
und plötzlich ſchloß man ihn ein als ſei er mit einer an
ſteckenden Krautheit behaftet Dieſe Ausländer dachte er
haben zuweilen ſonderbare Einfälle

Mit dieſem Gedanken ſuchte er ſich Muth einzuſprechen
Er brauchte nicht zu warten der Schloßherr war bereits aber das Gewiſſen ſchlug ihm trotzdem Mehr als einmal
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wir dasſelbe Frankreich den Abſolntismus in ſeiner roheſten und
grauſamſten Form unterſtützen alle europäiſchen Staaten ver
weigern Rußland ihre finanzielle Unterſtüßnng unr an Frank
reich kann ſich der Zar um ein Nenujahrsgeld wenden
Die ruſſiſche Freundſchaft kommt den Franzoſen theuer zu
ſtehen Rußland braucht immer wieder Geld und von Frankreich
verlangt der Zar daß es das Dangidenfaß des ruſſiſchen Finanz
miniſters fülle Bis jetzt hat Rußlands Freundſchaft den Fran
zoſen blutwenig genützt ader die franzöſiſche Republik kann in
Bezug auf den Zaren anusrufen Jch habe ſchon ſo viel für
Dich gethan daß mir zu thun faſt Nichts mehr übrig bleibt

Politiſche LUeberſinht
Dentſches Reich

Berlin 13 Januar Hofnachrichten Jm Laufe
des heutigen Vormittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit
dem Chef des Civil und des Militär Kabinets Am Nachmittag
um 1 Uhr 10 Min reiſte der Monarch vom hieſigen Lehrter Bahn
hofe aus mittels Sonderzuges über Stendal und Hannover nach
Bückeburg woſelbſt die Ankunft am Abend um 6 Uhr erfolgte
Morgen und übermorgen im Laufe des Vormittags gedenkt der
Kaiſer an den dort ſtattfindenden größeren Jagden theilzunehmen

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
iſt wie den Meckl Nachr aus Cannes gemeldet wird von dem
Reſt der diphtheritiſchen Lähmungen jetzt gänzlich wieder her
geſtellt Das Befinden iſt dauernd befriedigend

Bezüglich der Reden zwiſchen dem Kaiſer und
Erzbiſchof von Stablewski wird offiziös geſchrieben
Schon vor dem Empfange des Erzbiſchofs Dr von Stablewski
durch den König wußten verſchiedene Blätter zu melden die Au
ſprache des Erzbiſchofs und die darauf zu ertheilende Antwort
ſeien verabredet und amtlich feſtgeſetzt Dieſe Angabe iſt
als unbegründet zu bezeichnen Die Nat Ztg bedauert
daß durch den pomphaften Akt das Selbſtgefühl des Klerus ge
ſteigert worden ſei

Jm Reichsamt des Jnnern wird am Sonnabend
unter Vorſitz des Handelsminiſters Frhrn v Berlepſch eine Kon
ferenz von Jnduſtriellen und Kauflenten die hervor
ragend an der dentſchen Ausfuhr nach Spanien betheiligt ſind
zuſammentreten um gegenüber der ablehnenden Haltung der
ſpaniſchen Regierung ihre Wünſche in Bezug auf die künftige
Geſtaltung der deutſch ſpaniſchen Handelsbeziehungen
darzulegen

Jn der Angelegenheit der Börſenreform be
reitet die Regierung eine umfaſſende Enquete vor Es ſind be
reits Entwürfe ausgearbeitet welche den Arbeiten der einznuſetzen
den Kommiſſion zu Grunde gelegt werden ſollen Man gedenkt
Vertreter aller derjenigen Plätze einzubernfen welche für den
Börſenverkehr beſonders in Betracht kommen

Aus den Kommiſſionen verlantet was folgt Die
Budgetkommiſſion des Reichstages hatte heute ihre erſte
Sitzung nach den Ferien Auf der Tagesordnung ſtand der Poſt
und Telegraphenetat Die Wahlprüfungskom
miſſion des Reichstages erklärte heute die Wahl des
nationalliberalen Abg Pieſchel Amtsgerichtsraths in Erfurt
für Schwarzburg Sondershauſen einſtimmig für giltig da den
eingelaufenen Wahlproteſten keine erhebliche Bedentung beizu
meſſen ſei

Der Präſident des Abgeordnetenhanſes Herr
v Köller iſt auf ſeinem Gute Kantreck bei Hammer in Pommern
plötzlich an der Jnfluenza erkrankt und verhindert der Er
öffnung des Landtages beizuwohnen

Nach der ausgeſprochenen Stimmungin Reichs
tagskreiſen werden die im Militäretat aufgeſtellten For
derungen ziemlich einhellig bewilligt werden Nicht ſo glatt wird
es bei dem Marineetat abgehen bezüglich deſſen ſich ziemlich
lebhafter Widerſtand vorbereitet Sehr erhebliche Abſtriche werden
auch wohl hier trotz einer allerdings unverkennbaren ziemlich großen
Erregung der Gemüther ſchließlich kaum erfolgen

Große Verſtimmung hat allgemein die ſchroffe Be
handlung hervorgernfen welche verſchiedenen Zeitungs
redakteuren bei Verbüßung der Strafhaft zu Theil gewor
den iſt Es iſt die Abſicht dieſe Angelegenheit bei paſſendem
Anlaß etwa beim Juſtizetat im Reichstage zur Sprache
zu bringen und daran bezügliche Anträge zu knüpfen

Das Erſcheinen eines neuen Regierungs
blattes unter Protektion der von der grundſätzlichen Bekämpfung
der Regierung ſich fernhaltenden Führer der äußerſten Rechten
der Abgeordneten v Manteuffel und v Helldorfff ſoll nach
einer durch die Blätter gegangenen Mittheilung der Danz Ztg
am 1 April d J bevorſtehen die uöthigen Mittel für das neue
Unternehmen ſollten angeblich aus dem Welfenfonds fließen Die
Angabe hat Aufſehen gemacht es iſt aber daran kein wahres
Wort Richtig iſt daß zur Abwechslung wieder einmal ein

Zeitungsprojekt in der Luft ſchwebt es geht aber von hohen
Finanzkreiſen aus und wird ſchwerlich ausgeführt werden

Die erſte Leſung des Schweizer Handels
vertrages wird im Reichstag an einem der nächſten Tage be

innen nachdem dieſer ſich zunächſt noch mit der Etatsberathung
beſchäftigt haben wird

Der Handelsvertrag zwiſchen Dentſchlandund der Türkei welcher im Auguſt v J abgeſchloſſen ward
dürfte nach einer der Wiener Pol Korr aus Konſtantinopel
zugehenden Meldung vorlänfig noch nicht in Kraft treten weil
der Vertrag anſtatt der bisherigen Werthzölle Gewichtszölle
ſtipnlire und dieſe eine umfaſſende Aenderung der ganzen Ge
bahrung der türkiſchen Zollämter voransſetze deren Durchführung
längere Zeit beanſpruche

Zur Juvaliditäts und Altersverſicherung
iſt Folgendes mitzutheilen Nach den im Reichsverſicherungsamt
angefertigten Zuſammenſtellungen die auf den von den Vorſtänden
der Jnvaliditäts und Altersverſichernngs Anſtalten und der vom
Bundesrath zugelaſſenen beſonderen Kaſſeneinrichtungen gemachten
Angaben beruhen betrug am Schluß des erſten Jahres ſeit
dem Jnkrafttreten des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes
Ende December 1891 die Zahl der erhobenen Anſprüche auf
Bewilligung von Altersrenten bei den 31 Jnvaliditäts und Alters
verſicherungs Anſtalten und den 8 Kaſſeneinrichtungen 173,668
Von dieſen wurden 132,917 Rentenanſprüche anerkannt 30,534
zurückgewieſen und 7102 als unerledigt auf den Monat Januar
1892 übernommen während die übrigen 3115 Anträge anf andere
Weiſe ihre Erledigung gefunden haben Von den erhobenen An
ſprüchen entfallen anf Sachſen Auhalt 9289

Der freiſinnige Abgeordnete von Bar brachte
einen Geſetzentwurf ein betreffend den Vollzug der Haft und
Gefängnißſtrafen Demnach ſoll bei Strafen welche ſechs
Monate nicht überſchreiten und die hauptſächlich wegen Preß und
politiſche Vergehen und wegen Beleidigungen ergangen ſind eine
eigne Zelle eigne Kleidung eigene Beköſtigung und freie Be
ſchäftigung geſtattet ſein

Der Berliner Lehrerverein hat dem Vernehmen
nach den Entſchluß gefaßt den Kultusminiſter um die Einführung
der ſenkrechten Schrift ſogenaunten Steilſchrift im Gegen
ſatz zu der bisher üblichen rechtsſchiefen Kurrentſchrift in den
preußiſchen Schulen zu bitten Die ſenkrechte Schrift iſt
bereits in den Schulen Oeſterreichs und des größten Theils von
Süddeutſchland eingeführt und hat ſich dort beſtens bewährt

Hamburg 13 Januar Der Senat beautragt nenuer
dings bei der Bürgerſchaft den definitiven Betrieb der Gas
fabrikation durch den Staat nachdem ſolcher ſeit einem
Jahre verſuchsweiſe eingerichtet worden iſt und verlangt die Ein
ſetzung einer beſonderen Verwaltung

Kiel 13 Januar Geſtern Abend fand bei dem Prinzen
Heinrich ein größeres Ballfeſt ſtatt zu dem etwa dreihundert
Einladungen ergangen waren Unter den Geladenen befand ſich
auch Graf Walderſee

Schrimm 13 Januar Als Nachfolger des jetzigen Erz
biſchofs Dr Stablewski in der Vertretung des Wahlkreiſes
Schrimm Schroda Wreſchen im preußiſchen Abge
ordnetenhauſe iſt nach dem Geſell der Geiſtliche Wawr
zynigak hier ein um das poluiſche Geuoſſenſchaftsweſen verdienter
Mann in Ausſicht genommen

Kattowitz 13 Januar Mit heute dem ruſſiſchen Neu
jahrstage ſind neue Verkehrserſchwerungen eingetreten Die
drüben wohnenden Deutſchen können die Grenze nur mit Jahres
päſſen nicht mit Halbpäſſen überſchreiten

Augsburg 13 Januar Eine zahlreich beſuchte Verſamm
lung ſüddentſcher und elſäſſiſcher Baumwollſpinner beſchloß
vom 15 Februar ab eine dreimonatliche Beſchränkung der
Produktion um 20 bis 25 pCt unter gegeunſeitiger Kontrolle und
unter Feſtſetzung einer hohen Konventionalſtrafe Die übrigen
dentſchen Spinnerverbände werden zum Beitritt aufgefordert werden

Oeſterreich lngarn
Wien 13 Januar Die geſtern im öſterreichiſchen

Abgeordnetenhauſe begonnene entſcheidende Berathung der
neuen Handelsverträge wurde heute mit großer Lebhaftigkeit
fortgeſetzt und wird auch wohl noch die ganze Woche danern
Alle Anfeindungen der Czechen werden die Genehmigung mit ſehr
großer Mehrheit nicht verhindern Da die Zahl der Redner auf
hundert angewachſen iſt vereinbarte das Präſidium mit den maß
gebenden Fraktionsführern des Hauſes zur Eindämmung der Rede
flut je 18 für und gegen ſprechen zu laſſen und darauf die
Debatte zu ſchließen Mit Einſchluß des Finanz und des
Handelsminiſters dürften ungefähr 32 Redner zu Worte gelangen
jedoch Montag die Abſtimmnug erfolgen können

Anfſehen erregen die Mittheilungen volniſcher Abgeordneter
daß der öſterreichiſche Student Schleyer an der ruſſiſchen
Grenze verhaftet und ohne Gerichtsverfahren wegen angeblicher
politiſcher Umtriebe zu dreijähriger Haft nach der Warſchauer

n

ſah er in dieſer Nacht die alte Einſiedlerin von Orgéres
mit dem Strick um den Hals am Boden liegen hörte er
die Stimme von Jean von Mareilles wie er nach ſeiner
Verurtheilung zu dem Gerichtspräſidenten ſagte Jch bin
unſchuldig ein Anderer hat es gethan Und ich ſchwöre
bei Gott ich werde mich rächen

Wer konnte wiſſen ob der verſchollen geglaubte Graf
nicht hier ſeine Hand im Spiele habe Und aus welchem

on befand ſich der Schreiber von Mayenne in dieſem
Sch oß

Es dünkte Pidoux ſogar als habe der Marquis Aguilas
eine wenn auch nur entfernte Aehnlichkeit mit dem im At
lantiſchen Ocean ertrunkenen Grafen von Mareilles Natür
lich war es Unſinn zu denken daß dieſe Beiden eine und
dieſelbe Perſönlichkeit ſeien aber der Gedanke wollte ſich doch
nicht verſcheuchen laſſen und verurſachte dem armen Gefangenen
ein geheimes Grauen

Wozu dieſe ſtarken Eiſengitter die ſelbſt ein Rieſe nicht
hätte erſchüttern können dieſe ſeſten Schlöſſer an den
Thüreu kurz alle dieſe Vorſichtsmaßregeln gegen einen
harmloſen Gaſt dem man für die Nacht Aufnahme gewährt
hatte Es blieb ein unergründliches Geheimniß Und
dann wie ſchlau war er hierher gelockt auf wie einfache
Weiſe eingeſperrt worden Er hörte noch im Ohr die
wohlklingende Stimme der ſchönen Mulattin die ihm zurief
Buena noche Sennor Nun dieſer Wunſch erfüllte ſich

nicht Noch nie hatte Pidoux eine ſo trübe unbehagliche
Nacht verlebt wie dieſe und er athmete erleichtert auf als
der Tag graute das Morgenroth durch die Fenſter

reren und endlich ein Sonnenſtrahl über die Wand
uſchte

Allmählich wurde es auch im Schloſſe lebendig Pidour
hörte verſchiedene Geräuſche ſelbſt die weiche Stimme der
ein Lied ſingenden Mulattin drang bis zu ihm

l

Mit der Wiederkehr des Tages verloren ſich auch die
nächtlichen Schreckgeſpenſter und der Gefangene war ſogar
verſucht über ſeine Angſt und Beſorgniß zu lachen Er
drfſte zuverſichtlich daß man ihn bald wieder freigeben
werde

Jn der That gegen halb ſieben Uhr hörte er ein leiſes
Geräuſch an der Thüre die Riegel wurden zurückgeſchoben
und in der Oeffnung zeigte ſich eine Geſtalt die durchaus
nichts Furchterweckendes hatte Nur ſchien es Pidoux der
ſich halb im Bett aufgerichtet hatte als bemerke er hinter
dem im ſchwarzen Rock und weißer Cravatte Eintretenden
zwei bärtige bronzefarbige Männer die dem Erſteren als
Schutzwache dienten
Der Herr im ſchwarzen Rock öffnete die Thüre halb

ſteckte den Kopf in s Zimmer und fragte mit höflichem
Lächeln Darf man eintreten

Es war Athanaſius Besnou der kleine Schreiber von
Mayenne der mit ſeiner Cravatte und würdigen Miene
Pidoux den Eindruck eines Unterſuchungsrichters machte

Fürchten Sie nichts mein lieber Herr Pidoux ſagte
der kleine Mann ich komme nur um ganz einfach ein
wenig mit Jhnen zu plaudern

Nit dieſen Worten ſtellte er einen kleinen Tiſch der
eigens zu dem Zweck dazuſtehen ſchien neben das Bett
öffnete die Schublade und holte alles zum Schreiben Nöthige
daraus hervor

yvaſſen Sie ſich ja nicht ſtören wiederholte er es
wird ſo ganz gut gehen für das was wir zu thun haben

Lazarus Pidoux war gewiß ein heller Kopf mit natür
lichem Verſtand begabt und in der langjährigen Gemeinſchaft
mit Straub ohne Zweifel mit allen Schlichen vertraut aber
jetzt war er in wahrem Sinne des Wortes verblüfft

Der Schreiber hielt ihn durch ſeine ernſte Haltung ſein
liebenswürdiges Weſen und vielleicht auch durch ſeine Era
vatte die ihm das Anſehen einer Magiſtratsperſon verlieh

Citadelle gebracht wurde Der öſterreichiſche Botſchafter in
Perersburg verlangte Namens Kalnocky eine Abſchrift des
Ürtheils Die ruſſiſche Regiernng lehnte dies als einem be
ſtehenden Uebereinkommen widerſprechend ab Der Polen
klüb beſchloß die Einleitung energiſcher Schritte behufs Be
freinug Schleyer s

Schweiz
Bern 13 Jannar Der franzöſiſche Botſchafter Arago

hatte mit Droz dem Chef des Answärtigen eine Unterredung
Droz hat erklärt wenn Frankreich am Minimaltarif feſthalte
könne die Bundesregierung keinellnter handlungen mit
Frankreich beginnen Die Schweiz werde ſowohl gegenüber
Frankreich als Jtalien lieber auf Verträge verzichten als die
Schweizer Jnduſtrie dem Ruin preisgeben

Jtalien
Rom 13 Januar König Humbert ſoll zu den ſchon

angedenteten verſöhnenden Schritten gegenüber dem Vatikan be
wogen worden ſein durch die Nachricht von der bevorſtehenden
Akkreditirung eines amerikaniſchen Geſandten bei dem Vatikan

welche ihn die Begründung einer romaniſchen Republik mit dem
Papſte an der Spitze in Amerika befürchten laſſe

Der Eſercito Romano beſtätigt daß die jüngſte Anweſen
heit des Kriegsminiſters in Sizilien mit der Errichtung eines
großen befeſtigten Lagers im Centrum der Jnſel bei
Coſtro di Giovanni im Zuſammenhang geſtanden habe
Dieſes ſchleunigſt nen zu errichtende Lager ſoll durch Bergforts
und Thalſperren mit dem befeſtigten Lager bei Meſſing verbunden
werden Auch ſollen Strandbatterien errichtet werden Dieſe
Maßnahmen ſind die Antwort Jtaliens auf den mit raſender
Eile von Fraukreich betriebenen Ausbau Biſertas in Tunis
zu einem großen ſtark befeſtigten Kriegshafen

Frankreich
Paris 13 Januar Die Zoll Konvention Frank

reichs mit Schweden und Norwegen wurde heute Vormittag
unterzeichnet Durch dieſelbe wurden die Handels und Schiff
fahrtsverträge theilweiſe verlängert

Der Strike der Kutſcher der Geſellſchaft Urbaine iſt
beendigt nachdem die Geſellſchaft den Kutſchern eine kleine Kon
zeſſion gemacht hat

Großbritannien
London 13 Januar Nach dem heute früh 9 Uhr 30 Min

ausgegebenen amtlichen Bulletin über das Befinden des Herzogs
von Clarence ſind ernſte Erſcheinungen eingetreten der
Zuſtand des Herzogs iſt kritiſch Das Bulletin hat überall die
tiefſte Beſtürzung hervorgerufen Theilnehmende Volksmengen
ſtehen an den Zugängen des Schloſſes von Sandringham ſowie
an denjenigen des Palais des Prinzen von Wales in London

Cardinal Manning iſt ſchwer erkrankt ſein Zuſtand iſt
ſeit heute früh ſo bedenklich daß er auf Aurathen der Aerzte mit
den Sterbeſakramenten verſehen worden iſt

Rußland
Petersburg 13 Januar Die Abberufung des deutſchen

Votſchafters General Schweinitz ſoll bevorſtehen weil der
Zar dem deutſchen Kaiſer den Wunſch ausgedrückt habe es möge
der deutſche Botſchafter in Petersburg kein Militär ſein

Jn den Voranſchlag für 1892 ſind für Unterſtützung
der von der Mißernte betroffenen Provinzen keine Summen
ausgeworfen Die hierzu nöthigen Summen werden den Reichs
kaſſenbeſtänden entnommen Letztere betrugen am 20 Jannar
111 Millionen Rubel Gold 5 Mill Silber 35 Mill Kredit
rubel 9 Mill Rubel Metalliques und 112/ Mill Werthpapiere
lautend auf Kreditrubel

Orieut
e Sofſfia 13 Januar Zur hentigen Nenjahrsfeier war

im Palaſt um re h großer Empfang in Gegenwart der
Diplomaten Der Fürſt hielt mehrere Auſprachen auf bulgariſch
das er ſehr richtig ſprach Er drückte ſeine Hoffnung aus daß
das Jahr trotz der von dem guten Willen Bulgariens nicht ab
hängigen Schwierigkeiten ein Jahr des Friedens der Arbeit und
des Fortſchrittes ſein werde Er forderte die Offiziere auf ſich
um das Banner der Ehre und der Vaterlandsliebe zu ſchaaren
das er hoch in der Hand halten werde

Köonſtantinopel 13 Januar Die mehrfach vorgebrachten
Zweifel über den faktiſchen Beginn der Regierungsthätigkeit des
neuen Khedive ſind gegenſtandslos Abbas Paſcha erhält
nicht erſt durch den Beſtallnngs Ferman des Sultans die Be
rechtigung zur Ausübung der Regierungsgeſchäfte ſondern er be
ſitzt dieſe Berechtigung ſchon heute auf Grund der ihn
zugegangenen Notifikation ſeiner Anerkennung

wo eſo vollſtändig im Bann daß er ſich begnügte ihn neugierig
zu beobachten

Sie können ſich wohl denken mein Herr begann Besnou
daß wenn man dieſes Zimmer mit ſo feſten Eiſenſtäben

verſieht es nicht ohne Grund geſchehen iſt Man wünſcht
nicht daß die Vögel die man hier hereingeſetzt entſchlüpfen
Jeder Verſuch wäre übrigens vergebens wir haben hier be
waffnete Leute die keinen Spaß verſtehen Aber zwiſchen
uns Beiden ſoll Alles in Frieden abgehen Hören Sie ge
fälligſt um was es ſich handelt

Dieſe Einleitung klang gar nicht übel und der Schreiber
rieb ſich mit großer Selbſtbefriedigung die Hände

Zu ſeiner Ehre ſei geſagt daß er wirklich glaubte es werde

e ruhig und geſetzlich zugehen und vor dem Gerichtshof
enden

Dieſe Vorausſetzung war nun freilich nicht ganz zu
treffend die Brüder von Mareilles und Touſſaint Vardon
dachten anders darüber aber ſie ſagten es ihm nicht

Alſo kurz und gut erklärte Besnon wir haben es
unternommen das Andenken eines Freundes mit Namen
Jean von Mareilles wieder zu Ehren zu bringen

Pidonx konnte einen Schander nicht unterdrücken hatte
aber Faſſung genug gleichgiltig zu ſcheinen

Jch ſehe nicht ein murmelte er Der Andere unter
brach ihn kurz

Jean von Mareilles war unſchuldig folglich mußten
die Thäter anderswo zu ſuchen ſein Nun der Schuldige

der ſind zuerſt Sie
Mein Herr
Nur Ruhe Kann man denn nicht reden ohne ſich zu

ereifern Ich habe Beweiſe für das was ich behaupte
Jhr Freund Cabirol hat Alles eingeſtanden und ſchriftlich
niedergelegt Sein Bekenutniß iſt von einer Frau beſtätigtworden die Sie kennen ſättz

Fortſetzung folgt
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Nr 12 Freitag General Anuzeiger für Halle und den Saalkreis 15 Januar Seite 3
ter in auf die ganze Verſammlung und tödtete die Direktoren Asla Dt ber 3 Amerika now Teniſchew und Merilitz Andere Perſonen wurden tödtlich ver DepeſchenBureau peratd
em be Rewyork 13 Januar Präſident Harriſon ſoll dem wundet Winkelmann todtolen
s Be

binet in Waſhington die Mittheilung gemacht haben daß die
ge der chileniſchen Angelegenheit ernſter als

uher ſei Das Gerücht daß die chileniſche Regierung eine Ent
jnldigung gemacht habe ſei unr verbreitet worden um das
erikaniſche Volk zu bernhigen Was ihn betrifft ſo müſſe er

gen daß das Gebahren Chiles ein beleidigendes au
aßeudes und un freundliches ſei

Lokales
er Nachdenck unſerer Original LokalVerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Januar
d Gewerbekammer Auch in unſerer Provinz ſcheint die ſ Z

richtete Gewerbekammer ihrer Auflöſung entgegen zu gehen und wird
dann davon auch die in Halle exiſtirende Unterkammer für den
eg Bezirk Merſeburg betroffen Noch einmal fordert dieſelbe z Z
n einer Anzahl hervorragender Gewerbetreibender für den diesjährigen
hresbericht eingehende Mittheilungen über die Lage und Entwickelung

betreffenden Gewerbe
100jähriges Beſtehen Die große hieſige Bankſirma H F

hmann kann in dieſem Jahre ihr 100jähriges Beſtehen feiern
M Grundſtücks Verſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle tourde

ſtern das auf den Namen der Frau Anna Nitzſchke geborenen
eigelt früher hier jetzt in Reichardtswerben eingetragene hier

chillerſtraße belegene Grundſtück verſteigert Das Höchſtgebot machte
err Kaufmann Wehlert hier mit 57,600 Mark
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genüber
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zit dem

nweſen

eines
ſel bei
habe
rgforts Der diesjährige Walhallatheater Maskenball findet äm
bunden ittwoch den 10 Februar ſtatt und wird den getroffenen Arrange

Dieſe ents zufolge ſeine beiden Vorgänger guten Andenkens an Großartig
e it und reicher Fülle des Gebotenen noch bei Weitem übertreffen

raſender Freiſprechung Das Landgericht Nordhauſen ſprach geſtern
t Tunisn Redakteur Jllge vom hieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblatt

n der Anklage der Aufreizung und Verächtlichmachung von Staats
nrichtungen frei Es handelte ſich um den Artikel Dem Arbeiter
ne tüchtige Laſt und die Peitſche Das hieſige Landgericht hatte be
nntlich auf 1 Jahr Gefängniß erkannt doch hob das Reichsgericht

Frank Irthigj ie S iFrank s Urtheil auf und wies die Sache zur nochmaligen Verhandlung
rmittagach Nordhaufen
Schiff Paletormarder Der Arbeiter S aus Bennſtedt jetzt hier

n dem wir neulich berichteten daß er ſich in einem hieſigen Reſtau
ine iſtnt ſtatt ſeines alten Ueberziehers einen beſſeren aneignen wollte dabei
e Kon ber ertappt wurde ſcheint dieſen Verſuch ſchon öfters mit Glück aus

führt zu haben denn er wurde überführt ſchon vorher in einem
deren Reſtaurant einen Ueberzieher geſtohlen zu haben

Kleiner Brand Heute Vormittag gegen 9 Uhr wurde durch
en Feuermelder an der Adler Apotheke und Strafanſtalt Feuer ge

30 Min feldet Jm Hauſe Fleiſchergaſſe 31 war in der Tapezirer
rzogsPerkſtatt im Hintergebäude durch eine Lampe das daſelbſt aufge
en derſpeicherte Alpengras in Brand gerathen Die Gefahr wurde durch
rall dieſe Feuerwehr nach ca einſtündiger Arbeit beſeitigt
mengen Tragiſcher Ausgang Am Sonnabend v W verunglückte
n ſowie ie wir berichteten die verw Gutsbeſitzer Walter aus Mötzlich vor
don m Gaſthofe zum grünen Hofe vor dem Steinthore inſofern als ſie

im Verlaſſen eines mit Getreide beladenen Wagens von dieſem herab
tand iſthſel und ſchwere Verletzungen des Oberkörpers und Kopfes davontrug

i teeeceder hieſigen Klinik geſtorben
Unfall Auf dem Centralbahnhofe hierſelbſt ereigneie ſich

eſtern Abend ein Unfall inſofern als eine Frau die verehel Arbeiter
von hier beim Abſpringen von einem Rollwagen auf einer froſt

tſchen atten Stelle der Straße zu Falle kam und ſich einen Knieſcheiben
weil derffruch zuzog der ihre Ueberführung nach der Klinik nothwendig machte
s mögen Durch einen Meſſerſtich ſchwer verletzt Jn einer Braun

hlengrube bei Dörſtewitz geriethen am Montag Vormittag während
ſtützung er Frühſtückspauſe die Arbeiter Laue aus Altſellerhauſen und Stein
n aus Giebichenſtein us gan eigeuthümlicher Veranlaſſung in
Reſche nen blutig verlaufenen Streit St exzählte daß er am kommenden

Fonntag nach Giebichenſtein gehen wollte worauf L erwiderte Du
Jannar zit Deinem dummen Giebichenſtein Dieſe für ſeinen Wohnort wenig
Kredit Nhmeichelhafte Bemerkung brachte den p Steingraf ganz außer ſich er

papiere hob das zum Frühſtücken benutzte Meſſer und ſtieß es dem ahnungs
dſen Collegen in der Gegend der linken Schulter ziemlich tief in
n Körper Die Verletzung erwies ſich als eine ſo ſchwere daß ſie
d die Aufnahme des Betroffenen in die hieſige Klinik nothwendig

achte

er bar
r Städtiſche Kommiſſionen
Ha Bau Kommiſſions daß Sitzung am Freitag den 15 Januar er Nachmittags 5 Uhr im
ſicht abPntszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

eit und Tagesordnungif ſich 1 Kanaliſirung des öftlichen Bebauungsplanes
haaren 2 Aenderung der Straßenausbaubedingungen

83 Anbringung einer Gitterthür im Rathhausflur
zrachtenn n grn mit der Univerſität betreffend Herſtellung der Mühl
zit vog rainſtraßekeit des 5 Bewilligung der Mittel zur Beſchaffung einer Kühlanlage und
rhä zweier Dampfkeſſel für den ſtädtiſchen Schlachtviehhof

die Be 6 Erwerb von Land vom Hospitalpian Nr 31
er be

der ihn Aus dem Vereinsleben
Jm Verein für Erdknnde hielt geſtern Herr Geheimrath

auenhardt Hannover einen eingehenden Vortrag über die ruſſiſchen
UgierigPahnbauten durch Sibirien und in der Richtung nach Jndien

b Der Turnverein Ule begeht am 22 d Mts im Prinz
zesnou,arl ſein Stiftungsfeſt durch Concert Theater Vorführung
nſtäben bender Bilder und Ball A a ſoll unter Betheiligung von 16 Tur

fern und 8 Damen ein von dem Leiter des Vereins Herrn Dr Ule
e nſtudirter Turnerreigen mit Geſang aufgeführt werden

küpfen

e Kleine Chronike e Hamburg 13 Januar Gelbes Fieber Der Hamburger
e ge mpfer Liſſabon mußte wegen zahlreicher Erkrankungen am

elben Fieber insbeſondere aller Maſchiniſten die Fahrt nach
hreiber hamburg aufgeben und nach Santos zurückkehren

Karlsruhe 13 Januar Selbſtmord eines Soldaten
jeſtern früh 6 Uhr erſchoß ſich wenige Minuten vor der Ablöſung
n Wachtpoſten vor dem Amtsgefängniß Das Motiv iſt unbekannt

Paris 13 Januar Der Brand in der Benedictiner
btei Fecamp iſt wieder hervorgebrochen Das Kloſter iſt ver

pren 200 000 Flaſchen des berühmten Liqueurs geriethen in Brand
Der Weg zum Hafen mußte verſtopft werden weil die hinabfließenden
rennenden Spirituoſen die Schiffe bedrohten Jn den Kellern ge
iethen 1500 Hektoliter Alkohol in Flammen und explodirten

werde
chtshof

nz zu
Vardon

iben es Petersburg 13 Januar Eiſenbahnunglück Bei der
Namenftation Berditſchew erfolgte geſtern ein Zuſammenſtoß zweier

ßerſonenzüge 4 Bahnbeamte wurden getödtet 16 Reiſende
erwundet

Kaſan 13 Januar Verheerungen durch Wölfe Das
daſaner Landſchaftsamt giebt folgende Daten über die von Wölfen im
houvernement Kaſan angerichteten Verheerungen Jm Jahre 1890
amen durch Wölfe um 705 Pferde 1058 Stück Hornvieh 5334 Stück
dleinvieh Seit einer Reihe von Jahren giebt die GouvernementsmußtenPindſchaft jährlich 500 Rubel als Prüinien für erlegte junge Wölfe

juldige fus pro jungen Wolf 2 Rubel ohne indeß wie man ſieht mit dieſer
Naßregel beſondere Erfolge zu erzielen

Vaku 13 Januar Ein Revolverheld Jm Saale des
Stadthauſes ſchoß während der Wahl des Verwaltungsrathes der
ferdebahn Geſellſchaft einer der Aktionäre ein gewiſſer Podwakanow

hauptet
priftli ch
eſtätigt

hatte

unter

e e e eeeeeeeÖeÖLee

Jnventur Ausverkauf

London 13 Januar Brandunglück Die in Tooleyſtreet
und Themſequai belegenen großen Korumühlen von Seth und Tag
ſind gänzlich abgebrannt es ſollen 280 000 Sack Mehl vernichtet
worden ſein

Hongkong 13 Januar Schiffsungläck Der engliſche
Dampfer Namchow der in den chineſiſchen Gewäſſern den
Dienſt beſorgte iſt bei den Cupchi Spitzen untergegangen
414 Menſchen ſind umgekommen darunter die ganze europäiſche
Mannſchaft Das Unglück iſt durch den Bruch des Schraubenſchaftes
veranlaßt worden

Standesamtliche Anuhrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
11 Januar Der Handarbeiter Eugen Grauert und Marie Kränert

Luiſenſtraße 14 und Mühlberg 1 Der Kaufmann Otto Müller und
Minna Küpp Brüderſtraße 12 und Hermannſtraße 11 Der Keſſel
ſchmied Wilhelm Loſſe und Klara GBlänz Giebichenſtein und Delitzſcher
ſtraße 9 Der Handarbeiter Vincenz Sniehotte und Marianne
Skrzeczek Venneberg und Kauthen

12 Januar Der Gutsbeſitzer Lieuienant der Reſerbe Wilhelm
Lucas und Martha Eltze Liebenau und Händelſtraße 282 Der
Bäckermeiſter Guſtav Thormann und Friederike Lärm Reupzig und
Werderthau Der Maler Julius Wolf und Auguſte Lange Halle
We Seeburg Der Maurer Karl Wolf und Sophie Lorbeer Eis
eben

Geboren
11 Januar Dem Schuhmacher Paul Knauth eine T Anna

Margarethe Brunnengaſſe 2 Dem Dachdecker Friedrich Blume ein
S Karl Wilhelm Paul Liliengaſſe 3 Dem Tiſchler Hermann
Gödecke eine T Marie Anna Dryanderſtraße 3 Dem Eiſendreher
Auguſt Planert eine T Elly Streiberſtraße 25 Dem Schneider
meiſter Adolf Martin eine T Frieda Bertha Trödel 2 Dem Hand
arbeiter Karl Teuſcher Zwillings T Martha Klarag und Marie Elſa
Mittelwache 1 Dem Handarbeiter Auguſt Meyer ein S Karl Her
mann Böllbergerweg 12 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Beyer eine
T Klara Elſa Thurmſtraße 27 Dem Schloſſer Hermann Lichten
feld ein S Julius Otto Ernſt Thorſtraße 140 Dem Maurer
Franz Detzner Zwillinge S und T Ernſt Richard und Anna Bertha
Feldſtraße 9a Dem Böttcher Karl Fiſchbeck ein S Reinhold Otto
Vor dem Steinthor 10 Dem Seiler Albert Erbe eine T Hedwig
Helene Lindenſtraße 19 Dem Bahnarbeiter Johann Hauſchild ein
S Friedrich Karl Schloſſerſtraße 5 Dem Zimmermann Ludwig
Hennicke eine Taubenſtraße 14 Dem Bergmann Heinrich Götze
eine T Martha Gertrud Weingärten 16 Dem Bäckermeiſter Franz
Kolbe ein S Friedrich Karl Franz Albrechtſtraße 18 Dem Hand
arbeiter Wilhelm Goehl eine T Anna Martha Luiſe Mühlgaſſe 4

Dem Handarbeiter Albert Schäfer eine T Martha Lina Lilien
gaſſe 3

12 Januar Dem Tiſchlermeiſter Rudolf Rennert ein S Otto Paul
Bölbergaſſe 2 Dem Handarbeiter Friedrich Schulze eine T Minna
Luiſe Lina Saalberg 21 Dein Direktor und Beſitzer des Walhalla
Theaters Richard Hubert eine T Wilhelmine Therefe Margarethe Vor
dem Steinthor 7/8 Dem Maler Johann Ulrich eine T Luiſe Martha
Elsbeth Bauhof 5 Dem Schmied Guſtav Giebler eine T Martha
Marie Steg 3 Dem Schmied Franz Werner ein S Otto Os
wald Max Krukenbergſtraße 7 Dem Hilfsbremſer Heinrich Rauſch
eine T Anng Emma Alma Große Rittergaſſe 13 Dem Land
gerichtsrath Hermann Görlitz ein S Otto Lafontaineſtraße 7 Dem
Zeichner Heinrich Kukat eine T Helene Martha Karlſtraße 25

Geſtorben
11 Januar Des Handels mann Karl König T Agnes 7 Merſe

burgerſtraße 1324 Des Fabrikſchloſſer Karl Bock S Harry 1
Klinik Des Tiſchler Louis Meye S Walther 1 Forſterſtraße 46

Des Ziegelmeiſter Karl Röhrig T Bertha 14 Klinik Des
Reſtaurateur Adolf Regber S Adolf 2 Pfännerhöhe 12 Des
Handarbeiter Wilhelm Brelle T Hedwig 1 Weingärten 15
Der Fabrikfarbeiter Eduard Schermer 76 Reilſtraße 125 Wittwe
Karoline Reuter geb Friedrich 71 Kl Sandberg 4 Der Maurer
Auguſt Biebach 68 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Eröffnung des Landtages

Jm Weißen Saale des Königlichen Schloſſes in Berlin fand
heute Mittag die Eröffunng des preußiſchen Landtages ſtatt Die
Eröffnungsrede wurde vom Miniſterpräſidenten Grafen v Caprivi
verleſen Ueber den Jnhalt derſelben ging uns nachſtehendes Tele
gramm zu

W B Berlin 14 Januar 1 Uhr 5 Min Mittags Die Thron
rede erklärt es ſei nicht ausgeſchloſſen daß in Folge der Steige
rung der Ausgaben namentlich bei den Staatseiſen
bahnen im laufenden Jahre ein den Ueberſchuß von 1890/91
überſteigender Fehlbetrag ſich herausſtelle Demgemäß habe eine

Aufbeſſerung der Befſoldungen der mittelbaren Staats
beamten noch nicht wie wünſchenswerth weitergeführt werden können
nur für die Verbeſſerung der äußeren Lage der höheren
Lehrer ſind die erforderlichen Beiräge eingeſtellt Die Thronrede
kündigt eine Vorlage wegen Gewährung von Entſchädigung an
Reichs unmittelbare wegen Aufhebung der Befreiung von
Perſonalſteuern ſowie betreffend der Revenuen aus dem Welfen
fonds an Die Rede theilt mit daß eine Vorlage betreffend die
Grundſätze für eine Kontrolle des Staatshaushalts
in Vorbereitung ſei kündigt ferner an daß ein Entwurf
eines Volksſchulgeſetzes wieder vorgelegt werde Für
die Gewährung von ſtaatlicher Beihilfe zur Beſeitigung
der Stolgebühren werden Mittel eingeſtellt das Polizei
koſtengeſetz wird abgeändert vorgelegt
Wohlfahrtspolizei an die Gemeindebehörden in den
Städten iſt eingeleitet ferner werden Vorlagen betreffend die
Nechts verhältniſſe der nicht unter das Geſetz von 1838
fallenden Eiſenbahnen ſowie betreffend die Erweiterung und
eine beſſere Ansrüſtung der Staatsbahnen ſo wie betreffend
die Durchführung der Novelle zur Reichsgewerbeordnung
beim Bergbau angekündigt Die äußere Lage und die Po
litik ſind in der Thronrede nicht berührt

Privattelegrammme des Geueral Anzeiger
ca Dortmund 14 Januar 9 Uhr 5 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Heute früh wurde
hier der Naubmörder Arbeiter Auguſt Michalski durch den
Scharfrichter Reindel aus Magdeburg hin gerichtet

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B London 14 Januar 1 Uhr Nachts Laut Meldung

aus Sandringham beſtehen die eigentlichen Krankheits
erſcheinungen beim Herzog von Clarence fort doch ſcheint
ſich im Allgemeinbefinden eine leichte Beſſerung bemerkbar zu
machen

Die Uebertragung der

D B H Leipzig 14 Januar 11 Uhr 10 Min Vorm
Der frühere Direktor der Diskontogeſellſchaft
Winkelmann iſt im Gefängniß hierſelbft geſtorben

D B H London 14 Januar 10 Uhr 15 Min Vorm
Der Staudard meldet aus Odeſſa Hier verlautet das
Ausfuhrverbot auf Brodfrüchte werde im April anf
gehoben werden

D B H Lonvon 14 Jannar 12 Uhr 20 Min
ſchwer erkrankte Herzog von Clarenee iſt geſtorben

Der

Leipzig 13 Januar Jn dem ehrengerichtlichen Verfahren
gegen die Rechtsanwälte Dr Coßmann und Ballien aus Berlin
ſällte der Ehrengerichtshof heute nach elfſtündiger Verhandlung das
Urtheil Daſſelbe lautete gegen Dr Coßmann auf tauſend
Mark gegen Rechtsanwalt Ballien auf fünfhundert Mark
Geldſtrafe außerdem wurde gegen beide Angeſchuldigte auf einen
Verweis erkannt Der Reichsanwalt hatte in erſter Linie die Aus
ſchließung von der Rechisanwaltſchaft beantragt

Bückeburg 13 Januar Der Kaiſer iſt hier um 6 Uhr mit
Sonderzug angekommen und nahm mit Prinz Adolf zu Schaumburg
Lippe und Prinzeſſin Viktoria welche ihm bis Hannover entgegen ge
fahren waren ſeinen Weg durch die elektriſch beleuchtete Bahnhofſtraße
nach dem Schloß

Waldkirch 13 Januar Bei der heute hier vollzogenen Er
ſatzwahl zum badiſchen Landtag ſiegte der nationalliberale
Landwirth Burger Prechthal über den Ultramontanen Fiſcher
Freiburg Jnfolge dieſes Wahlausfalls bleibt die nationalliberale
Mehrheit in der badiſchen Kammer erhalten

Budapeſt 13 Jannar Der Sofioter Korreſpondent des
Nemzet meldet die bulgariſche Regierung ſei entſchloſſen zur

Unabhängigkeitserklärung zu ſchreiten falls die Pforte in der
Affaire Chadourne einen Schritt im Jntereſſe Frankreichs unter
nehmen ſollte Die Chadourne Affaire könne leicht ernſte Kompli
kationen nach ſich ziehen

Rom 13 Januar Der Zuſtand des an der Jnfluenza
erkrankten Kardinals Simeoni hat ſich verſchlimmert Der
Kranke iſt im Fieber zwei Mal aus dem Bette geſtürzt Später
erhielt er ſterbend durch den Vorſteher des Miſſions Kollegiums
das Sakrament

Brüſſel 13 Januar Der Verein der belgiſchen Groß
induſtriellen beruft auf Sonnabend eine große Verſammlung
ein um gegen den deutſch belgiſchen Handelsvertrag Verwahrung ein
zulegen Der König haite geſtern in Angelegenheit der zunehmenden
Bewegung gegen den Handelsvertrag eine lange Unterredung mit dem
Miniſterpräſidenten Beernagert

Paris 13 Januar Der deutſche Botſchafter Graf
Münſter wird morgen früh nach Berlin zur Theilnahme an dem
Kapitel des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler und an dem Ordens
feſte abreiſen Während ſeiner vorausſichtlichen acht Tage dauernden
Abweſenheit wird der Botſchaftsrath v Schoen die Geſchäfte der Bot
ſchaft führen

Madrid 13 Januar Nachrichten aus Tanger zufolge wurde
daſelbſt am Sonntag ein Adjutant des Paſchas auf offener
Straße ermordet Die aufſtändiſchen Kabylen zerſprengten eine
Schaar von 200 Reitern die der Sultan nach Tanger entſandte Jn
der Stadt ſcheint vollkommener Aufruhr zu herrſchen

London 13 Januar Jm Zuſammenhange mit dem jüngſten
Anarchiſtenkomplott verhaftete heute die Polizei in Walſall den
Arbeiter Hame und in London den ruſſiſchen Anarchiſten
Droganavioff

Berliner Vörſe vom 14 Januar 1892
Anfangs Conrſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 179,60 Elbethal Bahn 103,60
Berliner Handelsges 135 60 Dux Bodenbach 235 50
Dresdener Bank 138,75 Busechtiebrader 209 25
Darmstädter Bank 124,60 Galizier
Oesterr Credit 161 75 Gotthardbahn 938 ,90
Bochumer Gunss, 115 25 Ital Mittelmeerb
Laurahütt e 11050 Wergehau Wien 212 50
Dortmunder Vnion 99 50 59 Italiener 90Harpener 149,90 4 Ungarn 93Dannenbaum 6889 490 Egypter 6Consolida tion 164,50 1880 Russen 93 10
Hiborniag 131 46 Russ Noten 197 00Gelsenkirchen 142 Nordd Lloyd 9780Franzosen 1327 25 Tendenz schwaeh
Lombarden 439,25

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 14 Januar

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen flau 210 220 Mk feinſter märkiſcher und ausländiſcher

über Notiz Rauhweizen 208 216 Mk Roggen flau 218 225 Mt
Gerſte Brau ruhig 178 195 Mk feinſte über Notiz Futter 160
bis 170 Mk Hafer ruhig 157 163 Mk Mais amerik Mixed ohne
Handel Donaumais 170 178 Mk Neuer ungariſcher Mais 160 168
Mk Raps Mk Rübſen Mk Erbſen Viktoria matt 220 245
Mk Wicken ohne Handel Kümmel excl Sack p 100 Ko netto ohne
Handel Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo neito
Halleſche prima Weizen 48 49 Mk abfallende Sorten billiger
Maisſtärke incl Sack für 100 Kilo Brutto bei geringen Vorräthen
39,50 40,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 30 42 Mk Vohnen 19 20 Mk Lupinen Mk Klee

ſaaten Mk Mohn blau 56 568 Mk Mohn grau Mk
Futterartikel Futtermehl 18 19 Mk Roggenkleie 18,50 14,50

Mk Weizenſchaalen 11,75 12,25 Mk Weizengrieskleie 11,75 12,25
Mk Malzkeime helle 12 13 Mk dunkle 11 12 Mk Oelkuchen
13,50 14,50 Mk Malz 29,50 31,50 Mk Rüböl Mk Vetroleum
23,50 Mk Solaröl 0,825/309 16,50 Mk Spiritus p 10,000 L
ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 69,50 Mk mit 70 Mk
Verbrauchsabgabe 50,00 Mk

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorunusſichtliches Wetter am 15 Januar

Bei veränderlichem Winde wieder Abnahme der Kälte
mit Neigung zu Schneefall

In allen Abtheilungen unseres Geschüäfts haben BRrummer
Wir einen grossen Theil der Waaren im Preise

bedeutend zurückgesetzt
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Meiner hochverehrten Kundſchaft in Halle a S und der Amgegend theile ich ergebenſt mit daß Herr Wilh Lanenroth von hier mein Geſchäft
e Grosse Ulrichstrasse 52käuflich erworben hat und daſſelbe in dem gleichen Amfange unter der Firma Cari Th Plötz Vachtfolger fortführen wird

Indem ich für das Vertrauen
auf meinen Herrn Uachfolger gütigh übertragen zu wollen

und daſſelbe unter der Firma

in der gleichen Vielſeitigkeit weiterführen werde
Es wird ſtets mein Beſtreben ſein den guten Ruf der alten Firma zu wahren

Maaho zu Theil geworden iſt zu erhalten und mein neues Unternehmen durch recht regen

das mir während meiner 7jahrigen Thätigkeit hier von allen Seiten entgegengebracht iſt herzlich danke bitte ich daſſelbe auch
Hochachtungsvoll

Carl Th I5t7Auf Vorſtehendes höflichſt Bezug nehmend theile ich ergebenſt mit daß ich das wohlrenommirte Geſchäft des Herrn Carl Th PIötz käuflich übernommen habe

Carl Th Flötz Nachfolger W lauenroth

WWVilh Lanuenroth

a

Pastorens Tabals
à Pfd 80 Pfg Poſt Pachet v 8 Pfd 8 h inel Sag u freo

nnübertroffen trotz allem Verſuch der Concurrenz

Gustav Foritz Halle a S
t z J F

e et e e rre JSee J We S n
Kein Lager enthält noch grosse FVor

S räthe angekührte Artäkel worauf ich das geehrte
Publikum besonders aufmerksam mache

Normalhemden Normalhosen Herren Damen u Kinder
wäsche Barchenthemden für Frauen Herren u Kinder
Jagdwesten Unterjacken Unterhosen Handschuhe Tücher
Strümpfe Unterröcke Kopfhüllen Kopfshawls Taillen S
tücher Tricottaillen Corsets Shlipse Schürzen Taschen
tücher Muffen Shawls Gardinen
1 grosser Posten 4fneh reinleinene Herrenkragen

sonst per Dutzend 6,00 jetzt 4,00
Sämmtliche Artirel in guter reeller Qualität

werden zu bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft e
vovon sich jeder Käufer überzeugen Kann e

Gustav Blochert,

offerirt

e

Trauringe

maſſiv 8 und 14karät Gold à Paar von
8 Mark an bis 30 Mark Alle gang
baren Größen ſtets vorräthig Gravirung
gratis

P B TWittol
Gold u Silberwagaren Bijouterte

waaren Faberik
Liebenauerſtraße 25

Pfaff
Nähmaschinen

Ein Vabrikat aner
Kann erster Güte
Allein verk f Halle

u Umgegend bei
H Schöning

Mechamker
Rathhausgasse 13
Reparaturen aller

Systeme fachgem
prompt u billig

Photographie
M Küstner S rig
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an

r

R ischest 3S BBRniSChestrasse aS s e e J
300 000 Mk 125 000 Mk
100 000 Mk 50000 Mk
im Ganzen 13020 Geldgewinne ge
langen in der Anti Selaverei
Lotterie am 18 23 Januar zur
Verlooſung 42 Mk i 21 Mk

40 Mk o 20 Mk Liſte uPorto 50 Pf einſchreiben 20 extra
Leo Joseph Bankgeſchäft

Berlin Potsdamerſtr 71
Weizenbrod Verkaufſtelle beiHerm Bude Merſeburgerſtr BBricguettes

S Neue volle Betten
S Oberbett Unterbett u Kiſſen

mit garantirt neuen Federn von 12 Mark an bis 18 Mark

Hötelbetten
mit guten Halbdaunen gefüllt von 20 bis 24 Mark

Herrſchaftsbetten
mit feiner Daunenfüllung und feinen rothen Federleinen

von 35 bis 55 Mark

Geriſſene Bettfedern
von 60 Pfg an bis zu den feinſten 3,30 à Pfund

Ein großes Lager fertig genähter Bett Jnletts Bett
tücher Bezüge Schlafdecken Steppdecken zu ſehr billigen
Preiſen empfiehlt in großer Auswahl

Eduard Graf
aus Prag in Böhmeun

Halle Kiarut 13 Marienhans
Starke u leichte Arbeitspferde

J ſind wieder eingetroffen und ſtehen unter günſtigen
Bedingungen ſehr preiswerth zum Verkanf

Karl Hoyer sen Pferdehändler
Halle a Gr Steinſtr 30

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in den

Monaten Oktober November und December 1890 verſetzten und erneuerten
Pfänder welche die Pfandnummern 39461 bis 51914 tragen und worüber
die Pfandſcheine in braunem Druck ansgeſtellt und auf der anderen Seite
mit einem Kreuz von gleicher Farbe verſehen ſind beginnt

Donnerstag am 11 Februar d J und wird an dieſem Tage Vor
mittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 24 bis 5 Uhr
an den darauf folgenden Wochentagen aber bis zu ihrer Beendi
gung Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 4 bis
5 Uhr im Auetions Zimmer des Leihhanſes abgehalten
Zur Verſteigerung gelangen der Reihenfolge der Pfandnumniern nach Taſchen

uhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel
ferner Betten Leib und Bettwäſche neue und getragene Kleidungsſtücke Schuhwerk
Plätten und verſchiedene andere Sachen

Halle a am 13 Januar 1892

G

Das Leihamt der Stadt Halle

M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Hall Verein
für Kohlenbergbau u Hriquetkes

fabrikakion Ket Geſellſch
G Eisengrähber

Mk
Centner

Leipzig Akropolis Feipzig
Griechische Weingrosshandlung

und Weinstube
Glasweiſer Ausſchank in 22 Sorten

Verkaufsſtelle in Halle a S
Engelapoiheke

Egypt Griech Türk Tahake und
Cigaretten Fabrik

A Anagnostopulos
Leipzig Salzgäßchhen 7

Menescher Ausbruch
rother Ungarwein

unterſucht u begutachtet ſowie von ärzt
lichen Autoritäten für Bleichſüchtige und
Blutarme beſonders empfohlen iſt in
Originalflaſchen zu haben bei

Wils Frauke Oberglaucha 30
Fr Naumann Merſeburgerſtr 20
F A Ulitzſch Thüringerſtr 8

Das größte wohlſchmeckende Brod
liefert Carl Koch Herreuſtraße l
und die durch Plakate kenntlichen
Verkauftſtellen

Weizenbrod Verkaufſtelle bei
P Mann Leſſingſtr

Weizenbrod Verkaufſtelle bei
Ernſt Zeſchmar Kraufenſtraße

Weizenbrod Verkaufſtelle
bei Kaufmann Schmidt Eichendorffſtr

Giebichenſtein

Weizenbrod Verkaufſtelle bei
E Hindorf Meckelſtraße

Jn meinem anerkannt guten Muſit
Jnuſtitut können zu Oſtern noch einige

J e 9Schüler
unter günſtigen Bedingungen aufgenommen

werden P Sienert
Stadtmuſikdirektor Cönnern aS

Gute Clavier Muſik m Violine u Tromp zu
Tanz u Unterh l O Schul Mansfelderſtr 21
9 Pfd feinst Schweizerkäse g M 6

Nachn lief J Hofmann Käseh München
Damen u Kinderkleider werden

modern gutſitzend u billig angefertigt
Georgſtraße 5 a III

3 verleiht billigDamenmasken neun
Aufvolſtern in und außer dem Hauſe

Verohungs ind D Enmpfehle wieder täglich friſch
Meine eühmlichſt bekannten Pſannknehen und Kartoſftelkringe
mit Vanilleguss von wunderbarem Geſchmack
del Kartoſftelknehen feinſten geriebenen Papfkuehen vorzüg
lichen Natzknehen nach Art der berühmten Bresdener Sahnen
Kuehen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Capl Koch Herrenſtraße l

Ferner Knrtoſfelstru

w

ren e eS S X ar 9 re

n

Bill Preiſe Guſt Reiſe Wörmlitzerſtr 89

24 65 frei Gelaff

früher 90 Pfg

et d
I J

C e 3 x g n
e

W

o

Je

e

Ich fordere hiermit alle Diejenigen auf die mir
S noch etwas ſchulden bis zum 18 Januar 1892 zu
S bezahlen widrigenfalls ich klagbar werde Das Geld
e kann entweder in dem Geſchäft des Herrn Apo

ktheker C Kaiser Schmeerstrasse 24 oder bei
S Alnterzeichnetem Giebichenſtein Adolfſtr Nr 5 II

Llinks bezahlt werden

Christian Jenrich Apotheker
früher Inhaber der Firma C Kaiser

empfiehlt bei ſofortiger Beſtellung 588 Fabrik Preis ohne Ziviſchenhändler

Frresssteine pr Mille

z

J W 2

n F eten e se l rer

v

v

Se
S

Känstl 2ähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

Viele Ladentiſche Schiebeſchränke
Regale Bücherregale Schreibtiſche
Neue Ladeneinrichtungen werden na
Maß u Zeichnung in kürzeſter Zeit billi

geliefert IIIThorſtraße 36

hS 3

h

S
eS

Die Waare ſteht was Feinheit der Qualität angeht ohne
Concurrenz da und iſt laut Urtheil der erſten Chemiker von

Naturbutter beſter Qualität
nicht zu unterſcheiden

Wir empfehlen ferner ſehr gute Margarine S
zu 50 un 60 Pfg pro Afuns Sfrüher 55 Pfg früher 65 Pfg

Delikatess Schmalz garantirt rein
55 Pfg pro Pfund J eSüßrahm Tafelbutter

zu 60 Pfg pro Stückchen Pfd e
IIolländische Butter Compagnie

Hauptverkaufsſtelle für Halle a S
52 Gr VUlvriehstrasse 52

990000600826000060800 9 LIIIIIIIIIIIIIIyV
Allwschentlich treffen 2 mal Doppel

ladungen für uns ein

G Engros Preiseümm Detail Verlaauf
898860686980906960008 0 60999908900000580000

Jn Folge ganz bedeutender Jahresabſchlüſſe verkaufen wir von
heute ab unſere beiden beſten Sorten

Holbutkos Nargarine
G 2 und 80 Ig pro Pfundfrüher 80 Pfg
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Montag den 18 Januar Vormittags 11 Uhr
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